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Zur Veranstaltung 

Inhalte 

Die Vorlesung Strategie und Führung weist die 

Studierenden in die Grundlagen des "Orga-

nizational Behaviors" in Bezug auf Führung 

und strategische Planungen ein. Der stärkere 

Fokus liegt hierbei auf Mitarbeiterführung und 

Führung im Top-Management. 

Lernziele 

Die Studierenden lernen nicht nur die inhalt-

lichen Grundlagen in den Bereichen strate-

gischer und Mitarbeiterführung, sondern 

auch die dort verwendeten Methoden der 

empirischen Sozialforschung und sind in der 

Lage, empirische Ergebnisse zu interpretie-

ren, kritisch zu bewerten und zu verstehen. 

Start ins Semester 

Die erste Sitzung 

Trotz des verkürzten Semesters habe ich die 

erste Sitzung in erster Linie für technische 

Checks (Ton, Video, Übertragung, interaktive 

Elemente in der Vorlesung) und administrative 

Erläuterungen (Erklärung des Syllabus, Beant-

wortung von Fragen, möglichst genaue Erklä-

rung des Semesterablaufs) verwendet.  

 

Das verhinderte, dass wir gleich am Anfang auf 

Grund technischer Probleme in Verzug geraten 

und erlaubte den Studierenden ein gutes Ver-

ständnis für das Semester und den geplanten 

Ablauf zu bekommen. 

Herausforderungen & Highlights 

Die größte Herausforderung… 

Umwandlung einer Multiple-Choice Prä-

senzklausur in eine digitale Prüfungsform. 

… und ihre Lösung 

Die Studierenden wurden aufgefordert Lernta-

gebücher zu verfassen, die zu gleichen Teilen 

aus einer inhaltlichen Wiederholung und einer 

Reflektion des eigenen Lernens bestanden. 

Dies war schon während des Semesters mög-

lich und erlaubte den Studierenden, ihre Prü-

fungsleistungen nach eigenem Zeitplan anzu-

gehen.  

 

Problematisch war lediglich der erhöhte Kor-

rekturaufwand im Vergleich zu einer MC-

Klausur. 

Das funktionierte gut 

Die Nutzung von "Gaming"-Plattformen, ins-

besondere Twitch.tv und Discord um die 

Vorlesung live zu streamen und anschlie-

ßend eine Chatplattform zu haben, auf der 

Studierende problemlos Fragen stellen 

konnten. 

…, weil... 

Twitch.tv ermöglichte eine stabile Infrastruktur 

mit zahlreichen interaktiven Elementen um eine 

größtenteils unidirektionale Veranstaltung wie 

eine Vorlesung gut live streamen zu können. 

Die ebenfalls eingebundene Chatfunktion er-

laubte es den Studierenden dennoch, jederzeit 

Fragen zu stellen und die anschließende Spei-

cherung des Videos auf Youtube machte einen 

dauerhaften Zugriff problemlos möglich. Davon 

abgesehen war es für die Studierenden nicht 

nötig, sich bei Twitch.tv ein eigenes Konto zu 

erstellen, um den Stream zu sehen, was auch 

aus datenschutzrechtlichen Gründen wichtig 

war. 

Das nächste Mal anders 

Die wöchentlichen begleitenden MC-Quize auf 

ILLIAS würde ich ggf. anspruchsvoller gestal-

ten, so sichergestellt werden kann, dass Be-

trugsversuche nicht möglich sind. 

Methoden 

Die Studierenden aktiv dabei haben 

Verwendung von unterhaltsamen "Memes" 

und kurzen Umfragen und spielerischen 

Quizze in der Vorlesung um a) das Ver-

ständnis für komplexe Zusammenhänge zu 

testen und b) einen Anreiz zu setzen, aktiv 

an der Vorlesung teilzunehmen. 

Aufgaben/Übungsblätter 

Wöchentliche MC-Quizze auf ILIAS. Diese 

hatten nur einen Übungscharakter um die 

Wiederholung des inhaltlichen Stoffes zu er-

reichen. 

Kommunikation und Plattformen 

Kommunikation mit den Studierenden 

Ich habe einen Chat-Server bei Discord ein-

gerichtet, in dem es verschiedene Channels 

(z.B. "Fragen von Studierenden") gab. Dort 

konnten Studierende jederzeit Frage, Kom-

mentare oder ähnliches schreiben und von 

mir und den Tutoren schnelle Antworten er-

halten. Die Nutzung war indessen freiwillig, 



 

 

wer dies aus datenschutzrechtlichen Grün-

den nicht tun wollte, konnte jederzeit auch 

die Emailadresse der Universität nutzen. 

ILIAS für was 

- Zentraler Informationshub mit Links zu den 

Videos der Vorlesung, dem Chatserver und 

ähnlichem 

- Bereitstellung der Pflichtliteratur 

- Abgabe von Prüfungsleistungen (Lerntage-

bücher) 

- Wöchentliche Quizze 

Peer-to-Peer Tipps 

In meiner Erfahrung ist es für die Studieren-

den deutlich spannender einer synchronen, 

d.h. live vorgetragenen Vorlesung zu folgen 

als ein asynchrones Video anzuschauen. 

Dennoch ist es deutlich schwieriger, Inte-

resse und "Unterhaltungswert" zu generie-

ren, wenn die Studierenden jederzeit von 

anderen Dingen abgelenkt werden können. 

Die Verwendung interaktiver Elemente 

(Quizze mit Wettbewerbscharakter) und Hu-

mor (z.B. Memes) können da Abhilfe schaf-

fen. 
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